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... zu 75 erfolgreichen Jahren
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Wir gratulieren dem Unternehmen
Eugen Mayer GmbH & Co. KG

zum Betriebsjubiläum

WINKLER
GRATULIERT
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GMBH & CO KG.
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Karl Köhler GmbH
Bauunternehmung, Besigheim
Telefon: 07143 8077- 0
www.karl-koehler.de

Wir gratulieren der Firma Erdbau
Mayer zu ihrem 75-jährigen Firmen-
jubiläum und wünschen alles Gute
für die nächsten 75 Jahre.
Wir schätzen die Zusammenarbeit sehr,
die sich durch Leistung, Qualität und
Fairness auszeichnet – weiter so!

Ein starker Partner

Wilhelm-Maybach-Str. 6
74357 Bönnigheim
Tel: 07143 960 68 12
Fax: 07143 96 96 8 31

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
Zum 75 jährigen Firmenjubiläum
wünschen wir der Firma Eugen

Mayer GmbH & Co. alles Gute und
freuen uns ihre Herausforderungen
der Zukunft gemeinsam zu lösen!

BEM Umweltservice GmbH
Teinacher Straße 34 • 71634 Ludwigsburg • T: +49 (0) 71 41 . 7 02 98 - 0

Standort Stuttgarter Hafen | Standort Heilbronn
www.bem-umweltservice.de

OB ORGANISCHE, GEWERBLICHE ODER MINERALISCHE
ABFÄLLE – WIR HABEN DIE LÖSUNG.

WIR GRATULIEREN DER FIRMA
EUGEN MAYER GMBH & CO. KG
ZUM 75-JÄHRIGEN JUBILÄUM
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Erfolgsgeschichte in dritter Generation
Jahr war der Vater mit 69 Jahren sehr
aktiv im Betrieb und auch seine Frau
Elfriede führte noch bis vor drei Mo-
naten die Buchhaltung.

Die 2010er Jahre sind geprägt vom
Wachstum. Das Betriebsgelände
wächst und wird moderner. Regen-
wasser versickert in einem eigenen
Becken, eine Photovoltaik-Anlage
deckt einen Teil des eigenen Strom-
bedarfs ab, während Holzhackschnit-
zel für Wärme sorgen. Viel Wert legt
die Firma Mayer auf kompetente Mit-
arbeiter. Für sie wird ein eigener
Schulungsbereich gebaut und einge-
richtet. Auf insgesamt 68 Angestellte
ist die Belegschaft inzwischen ange-
wachsen.

Um den Fuhrpark kümmert sich die
eigene Werkstatt mit angegliederter
Schlosserei. Das Entsorgungszent-
rum Neckar verfügt über ein Waag-
haus mit zusätzlicher Waage und zum
70. Firmenjubiläum wurde das neue
Bürogebäude eingeweiht.

Das diesjährige, 75-jährige Firmen-
jubiläum der Eugen Mayer GmbH &
Co. KG sollte ursprünglich mit 450
Gästen groß gefeiert werden. Alles
war geplant und vorbereitet, die Ein-
ladungskarten bereits gedruckt. Dann
hat Corona alles durcheinandergewir-
belt und das Fest musste abgesagt
werden. „Bei allem Erfolg über 75
Jahre hinweg macht uns das doch
traurig“, bedauern Michael und Ulrike
Mayer.

Eugen Mayer war am letzten
Tag des Zweiten Weltkriegs
auch der Letzte, der über die
Neckarbrücke zwischen
Gemmrigheim und Kirchheim
fuhr. Dann wurde sie doch
noch gesprengt. Das war 1945
und zugleich der Beginn der
Erfolgsgeschichte der Eugen
Mayer GmbH & Co. KG.

VON THOMAS FAULHABER

Eigentlich war Eugen Mayer gelernter
Käser und arbeitete nach der Ausbil-
dung auf Bauernhöfen. Jahrgang
1910, musste auch er zur Wehrmacht
und entdeckte dort seine Leiden-
schaft für das Fahren und sein Talent
für Kraftfahrzeuge. Noch vor den
Wirtschaftswunderjahren, gleich im
Jahr 1945, kaufte er sich zwei Lastwa-
gen mit Holzvergaser aus Wehr-
machtsbeständen und machte sich
mit 35 Jahren selbstständig.

Einer seiner ersten Aufträge war,
am Wiederaufbau der zerstörten Brü-
cke mitzuarbeiten: als Fuhrunterneh-
mer. Die Jungfernfahrt über das neue
Bauwerk machte: Eugen Mayer. Es
war der Grundstein für ein erfolgrei-
ches Familienunternehmen.

1952 kauften Eugen Mayer und sei-
ne Frau Else ein Grundstück in der

Mit zwei Lastwagen machte sich Firmengründer Eugen Mayer 1945 selbstständig (Foto links). Nach ihm übernahmen Elfriede und Gerhard Mayer den Betrieb,
gefolgt von der dritten Generation mit Tochter Ulrike sowie Schwiegertochter Christina Mayer und Sohn Michael Mayer (Foto rechts, von links).

Fotos: Eugen Mayer GmbH

Hohensteiner Straße. Auf diesem Ge-
lände baute er Garagen für seine
Fahrzeuge. Die Konkurrenz im Trans-
portgewerbe wuchs. Sein Sohn Ger-
hard Mayer erkannte die Zeichen der
Zeit früh. Der gelernte Kfz-Mechani-
ker, der 1969 in den väterlichen Be-
trieb einstieg, schaffte drei Jahre spä-
ter den ersten Bagger und die ersten
LKW für Absetzcontainer an – damals
eine absolute Neuheit im Landkreis
Ludwigsburg. Damit waren die Ge-
schäftsfelder für Erdarbeiten und
Entsorgungsdienstleistungen gebo-
ren.

Der erfolgreiche Firmengründer
starb 1976. Sein Sohn Gerhard und
dessen Ehefrau Elfriede übernahmen,
beide gerade erst Mitte 20, mit enor-
mem Weitblick das Ruder. Noch im
selben Jahr bauten sie neu. Seither
befindet sich der Standort des Unter-
nehmens in der Max-Eyth-Straße am
Ortseingang von Kirchheim.

Ende der 1970er gewann der Erd-
bau immer größere Bedeutung. Fuhr-
park und Gerätepark wurden rasch
mit modernsten Maschinen ausge-
stattet. Der Neubau einer zusätzli-
chen Lagerhalle wurde notwendig. In

der Folge erarbeitete sich die Firma
Mayer einen immer besseren Ruf.
Sorgfältige Ausführung, zuverlässige
Termingestaltung wussten immer
mehr Kommunen, Gewerbe- und In-
dustriebetriebe sowie private Kunden
zu schätzen.

Gerhard Mayer ist 1993 Mitbegrün-
der der TWG-Talheimer Wertstoffge-
winnung GmbH & Co. KG. – eine Sor-
tieranlage für Baustellen- und Gewer-
beabfälle sowie Bauschutt, die 1996
von der Eugen Mayer GmbH & Co. als
alleiniger Gesellschafter übernom-
men wurde.

Zehn Jahre später übernahm sein
Sohn Michael Mayer, gelernter Stra-
ßenbaumeister und Betriebswirt, die
Geschäftsleitung der Sparte Erd- und
Tiefbau. 2009 stieß auch Tochter Ul-
rike Mayer dazu. Die Diplom-Ingeni-
eurin verantwortet seither den Be-
reich „Entsorgung“.

„Unsere Eltern haben uns ein bes-
tens bestelltes Feld übergeben“, sind
sich Ulrike und Michael Mayer einig.
Auch bei den Mitarbeitern und lang-
jährigen Kunden bedanken sie sich.
„Ohne sie alle stünden wir nicht da,
wo wir heute sind.“ Bis vergangenes


